
Der Bezirksbürgermeister Bezirksvertretung 5 (Nippes) 
Geschäftsführung 
Herr Rupsch 

Telefon:  (0221) 221-95313 
Fax:  (0221) 221-95447 

E-Mail:  guido.rupsch@stadt-koeln.de 

Datum:  19.03.2018 

Niederschrift 

über die 28. Sitzung der Bezirksvertretung Nippes in der Wahlperiode 2014/2020 
am Donnerstag, dem 15.03.2018, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr, Bezirksrathaus  Nippes, 
Sitzungssaal 

Anwesend: 

Bezirksbürgermeister 

Herr Bezirksbürgermeister Bernd Schößler SPD  

Mitglieder der Bezirksvertretung 

Herr Horst Baumann SPD  
Herr Sönke Geske SPD  
Frau Karola Mennig SPD  
Herr Winfried Steinbach SPD  
Herr Ludger Traud SPD  
Herr Martin Erkelenz CDU  
Herr Christoph Schmitz CDU  
Frau Regina Bechberger-Kokot GRÜNE  
Frau Bärbel Hölzing GRÜNE  
Herr Helmut Metten GRÜNE  
Frau Anke Mönnink GRÜNE  
Herr Dr. Alexander Schmalz GRÜNE  
Herr Biber Happe FDP  
Herr Andree Willige DIE LINKE  

Ratsmitglieder mit beratender Stimme 

Frau Erika Oedingen SPD  
Herr Dr. Walter Gutzeit CDU bis 18:05 Uhr 

Verwaltung 

Herr Ralf Mayer 02-5 
Herr Guido Rupsch 02-5 
Herr Kai Lachmann 66 
Herr Hendrik Schwark 61 

Seniorenvertreterinnen und Seniorenvertreter 

Herr Dr. Burkhard Pfingsthorn  

Presse 
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Zuschauer 

Entschuldigt: 

Mitglieder der Bezirksvertretung 

Herr Daniel Hanna CDU entschuldigt 
Herr Johannes Winz CDU entschuldigt 
Herr Michael Gabel pro Köln entschuldigt 

Ratsmitglieder mit beratender Stimme 

Herr Martin Börschel SPD  
Herr Bürgermeister Dr. Ralf Heinen SPD  
Herr Malik Karaman SPD  
Herr Jörg van Geffen SPD  
Herr Lino Hammer GRÜNE  
Herr Manfred Richter GRÜNE  
Herr Horst Thelen GRÜNE  
Herr Firat Yurtsever GRÜNE  
Herr Dr. Ralph Elster CDU entschuldigt 
Herr Christoph Klausing CDU  
Frau Güldane Tokyürek DIE LINKE  
Herr Michael Weisenstein DIE LINKE  
Herr Thomas Hegenbarth BUNT  

 

 

 

Die Dringlichkeit des Antrages zu TOP 8.1.9 wird einstimmig anerkannt. Ebenso ein-
stimmig wird die Tagesordnung um die Punkte 7.2.6., 7.2.7, 7.2.8, 7.2.9, 9.1.3, 9.1.4, 
10.2.3, 10.2.4 und 10.2.5 erweitert. 

 

Tagesordnung 

I. Öffentlicher Teil 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 der Gemeindeordnung des 
Landes Nordrhein-Westfalen 

2.1 Bürgereingabe gem. § 24 GO, betr.: Lärm-und Schallschutz Mauenheimer 
Gürtel - Piktogramme und Radarkontrollen (Az.: 02-1600-156/16) 
3973/2017 
 

2.2 Bürgereingabe gem. § 24 GO, betr.: Sperrung der Merkenicher Straße in 
Höhe der Hausnummer 301 (Az.: 02-1600-165/17) 



Niederschrift über die 28. Sitzung der Bezirksvertretung Nippes am 15.03.2018 

 - 3 - 

0270/2018 

2.3 Bürgereingabe gem. § 24 GO; Absenkung des Bahnsteiges (Rampe) an der 
Haltestelle Scheibenstraße in Fahrtrichtung Süden 
3638/2017 

3. Einwohneranträge gemäß § 25 der Gemeindeordnung des Landes Nord-
rhein-Westfalen 

4. Bürgerbegehren und Bürgerentscheide gemäß § 26 der Gemeindeord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalen 

5. Anregungen und Stellungnahmen des Integrationsrates gemäß  § 27 
der Gemeindeordnung das Landes Nordrhein-Westfalen 

6. Annahme von Schenkungen 

7. Anfragen gemäß  §§ 4 und 40 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Ra-
tes und der Bezirksvertretungen 

7.1 Beantwortung von Anfragen aus vorangegangenen Sitzungen 

7.1.1 Container und Sanierungsplan Paul-Humburg-Straße 
0310/2018 

7.1.2 Geplante Kita an der Longericher Hauptstr.  
Gemeinsamer Antrag von SPD und CDU in der Sitzung am 07.12.2017 
0304/2018 

7.2 Neue Anfragen 

7.2.1 Fälle von Zweckentfremdung nach der Wohnraumschutzsatzung seit 2014  
- Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 
AN/0226/2018 

7.2.2 Mangel an betreutem bzw. ambulant betreutem Wohnen in Köln-
Bilderstöckchen für Senioren, die "nur" alt sind  
- Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 
AN/0227/2018 

7.2.3 Stand Videoüberwachung an den Haltestellen der KVB im Bezirk Nippes  
- Anfrage von Pro Köln - 
AN/0249/2018 

7.2.4 Wasserqualität im Stadtbezirk Nippes  
- Anfrage der SPD-Fraktion - 
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AN/0311/2018 

7.2.5 Umgang mit Leihrädern im Stadtbezirk Nippes  
- Anfrage der SPD-Fraktion - 
AN/0308/2018 

7.2.6 Ausfälle im regulären Verkehrsbetrieb der Straßenbahnlinien 16 und 13  
- Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 
AN/0385/2018 

7.2.7 Baumbepflanzung Neubau Sebastianstraße  
- Anfrage der CDU - 
AN/0388/2018 

7.2.8 Reinigung Bolzplatz Am Tetzerkamp  
- Anfrage der CDU - 
AN/0389/2018 

7.2.9 Graseggerstraße  
- Gemeinsame Anfrage von SPD und CDU - 
AN/0390/2018 

8. Anträge gemäß §§ 3 und 40 Absatz 2 der Geschäftsordnung des Rates 
und der Bezirksvertretungen 

8.1 Entscheidungen gemäß § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Landes 
Nordrhein-Westfalen 

8.1.1 Ausbau der Geestemünder Straße  
- Antrag der SPD-Fraktion - 
AN/0310/2018 

8.1.2 Tempo 30 auf der Klimastraße  
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 
AN/0336/2018 

8.1.3 Hundetoilette Kriegerplatz  
- Antrag der CDU - 
AN/0325/2018 

8.1.4 Errichtung einer öffentlichen Toilettenanlage im Bereich des Wilhelmplatzes  
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und CDU - 
AN/0317/2018 
 

8.1.5 Sichere Ausfahrt aus dem neuen Edeka Parkhaus an der Longericher Straße  
- Antrag der SPD-Fraktion - 
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AN/0306/2018 

8.1.6 Fahrradstellplätze in der "ehemaligen" Ladezone Neusser Str. 197-201  
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 
AN/0335/2018 

8.1.7 Aufstellen von Hundekotbeutelspendern im Ebernburgweg Bilderstöckchen  
- Antrag der CDU - 
AN/0326/2018 

8.1.8 Durchgang Niehler Gürtel/Eckewartstraße  
- Antrag der CDU - 
AN/0327/2018 

8.1.9 Begrenzung der Anzahl von Straßenfesten auf der Neusser Straße in Nippes  
- Gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der Fraktionen SPD, CDU, Grüne - 
AN/0411/2018 

8.2 Vorschläge und Anregungen gemäß § 37 Absatz 5 der Gemeindeordnung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

9. Verwaltungsvorlagen 

9.1 Entscheidungen gemäß § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Landes 
Nordrhein-Westfalen 

9.1.1 Eröffnung des Straßenkarnevals auf dem Wilhelmplatz  
hier: Förderung mit bezirksorientierten Mitteln 
0440/2018 

9.1.2 Theaterproduktion "Katzelmacher" auf dem Wilhelmsplatz in 50733 Köln-
Nippes 
0180/2018 

9.1.3 Vergabe von bezirksorientierten Mitteln 
0828/2018 

9.1.4 Stadtklima-/Stadtverschönerungsprogramm - Bäume, Brunnen, Blumen und 
Gewässer 
0829/2018 

9.2 Anhörungen und Stellungnahmen gemäß § 37 Absatz 5 Sätze 1 und 2 der 
Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen 

9.2.1 Richtlinie für die Benennung von Straßen 
2998/2017 
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9.2.2 5-Jahresplan der Erschließungsmaßnahmen 
2112/2017 

9.2.3 Luftreinhaltung - Position der Stadt Köln zur Fortschreibung des Luftreinhal-
teplans 
3428/2017 

9.2.4 Weiterplanungsbeschluss Niehler Gürtel sowie Freigabe von investiven Aus-
zahlungsermächtigungen im Teilfinanzplan 1201 – Straßen, Wege, Plätze, 
2871/2017 

10. Mitteilungen 

10.1 Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters 

10.2 Mitteilungen der Verwaltung 

10.2.1 Earth Hour 2018 
0264/2018 

10.2.2 Sachstandsbericht zur Umsetzung des Landesförderprogramms "Gute Schu-
le 2020" für das Jahr 2017 
0423/2018 

10.2.3 Vergabe der bezirksorientierten Mittel 2017, die dem Sport zugute gekom-
men sind 
0580/2018 

10.2.4 Unfallhäufungsstellen und tödliche Verkehrsunfälle des Jahres 2017 im 
Stadtbezirk Nippes 
0680/2018 

10.2.5 Bauvoranfrage zur Klärung des Planungsrechts (Bebauungsgenehmigung) 
für die Errichtung von 5 Wohnhäusern mit 51 Wohnungen und 65 oberirdi-
schen Stellplätzen auf dem Grundstück August-Haas-Str. 1-49 /Johannes-
Rings-Str. im Rahmen der Nachverdichtung. 
0783/2018 

II. Nichtöffentlicher Teil 

11. Anfragen gemäß  §§ 4 und 40 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Ra-
tes und der Bezirksvertretungen 

11.1 Beantwortung von Anfragen aus vorangegangenen Sitzungen 

11.2 Neue Anfragen 
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12. Anträge gemäß §§ 3 und 40 Absatz 2 der Geschäftsordnung des Rates 
und der Bezirksvertretungen 

12.1 Entscheidungen gemäß § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Landes 
Nordrhein-Westfalen 

12.2 Vorschläge und Anregungen gemäß § 37 Absatz 5 der Gemeindeordnung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

13. Verwaltungsvorlagen 

13.1 Entscheidungen gemäß § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Landes 
Nordrhein-Westfalen 

13.2 Anhörungen und Stellungnahmen gemäß § 37 Absatz 5 Sätze 1 und 2 der 
Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen 

14. Mitteilungen 

14.1 Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters 

14.2 Mitteilungen der Verwaltung 
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I. Öffentlicher Teil 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 der Gemeindeordnung des 
Landes Nordrhein-Westfalen 

2.1 Bürgereingabe gem. § 24 GO, betr.: Lärm-und Schallschutz Mauenhei-
mer Gürtel - Piktogramme und Radarkontrollen (Az.: 02-1600-156/16) 
3973/2017 

Der Petent begründet seine Eingabe. 

Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Nippes dankt den Petenten für ihre Eingabe und befürwortet 
regelmäßige Geschwindigkeitskontrollen in der Eckewartstraße, spricht sich jedoch 
gegen die Anbringung von großflächigen Piktogrammen auf der Fahrbahn aus. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen. 

2.2 Bürgereingabe gem. § 24 GO, betr.: Sperrung der Merkenicher Straße in 
Höhe der Hausnummer 301 (Az.: 02-1600-165/17) 
0270/2018 

Die Eingabe wird vom Petent begründet. 

Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Nippes dankt dem Petenten für seine Eingabe, spricht sich 
jedoch gegen die Aufhebung der Sperrung aus.  

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen. 

2.3 Bürgereingabe gem. § 24 GO; Absenkung des Bahnsteiges (Rampe) an 
der Haltestelle Scheibenstraße in Fahrtrichtung Süden 
3638/2017 

Die Petentin begründet ihre Eingabe. 

Herr Baumann sieht das Anliegen als gerechtfertigt an Für Senioren könne jeder 
Schritt beschwerlich sein. 

Dr. Pfingsthorn begrüßt  den Antrag. 

Herr Happe kann die Antwort der Verwaltung nicht nachvollziehen, insbesondere 
nicht die Klauberei um jeden Meter. 
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Frau Hölzing hält das Herunterrechnen der Verwaltung auf einen Umweg von nur 12 
Metern für unerträglich. 

Herr Schmitz merkt an, dass ein barrierefreies Nippes eine Selbstverständlichkeit 
sein müsse. 

Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Nippes dankt dem Petenten für seine Eingabe und fordert die 
Verwaltung auf, kurzfristig eine zusätzliche Rampe an beiden Bahnsteigen an der 
Stadtbahnhaltestelle Scheibenstraße einzurichten. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 

3. Einwohneranträge gemäß § 25 der Gemeindeordnung des Landes Nord-
rhein-Westfalen 

4. Bürgerbegehren und Bürgerentscheide gemäß § 26 der Gemeindeord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalen 

5. Anregungen und Stellungnahmen des Integrationsrates gemäß  § 27 
der Gemeindeordnung das Landes Nordrhein-Westfalen 

6. Annahme von Schenkungen 

7. Anfragen gemäß  §§ 4 und 40 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Ra-
tes und der Bezirksvertretungen 

7.1 Beantwortung von Anfragen aus vorangegangenen Sitzungen 

7.1.1 Container und Sanierungsplan Paul-Humburg-Straße 
0310/2018 

Die Bezirksvertretung nimmt die Antwort der Verwaltung zur Kenntnis. 

7.1.2 Geplante Kita an der Longericher Hauptstr.  
Gemeinsamer Antrag von SPD und CDU in der Sitzung am 07.12.2017 
0304/2018 

Die Bezirksvertretung nimmt die Antwort der Verwaltung zur Kenntnis. 

Herr Baumann erinnert daran, dass die Verwaltung einen besser lesbaren Plan zu-
gesagt hat. 

7.2 Neue Anfragen 
 



Niederschrift über die 28. Sitzung der Bezirksvertretung Nippes am 15.03.2018 

 - 10 - 

7.2.1 Fälle von Zweckentfremdung nach der Wohnraumschutzsatzung seit 
2014  
- Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 
AN/0226/2018 

Die Bezirksvertretung nimmt die Antwort der Verwaltung zur Kenntnis. 

Frau Hölzing fragt nach, warum die Verwaltung nicht zumindest bis zu einer mögli-
chen Abschaffung der Zweckentfremdungsverordnung ihre Bemühungen verstärkt. 
Auch möchte sie wissen, ob die Verwaltung konkret bei Anbietern des Portals Airbnb 
nachfragt. 

Herr Steinbach möchte wissen, inwieweit die Verwaltung sich für kompetent hält und 
ob sie das Portal Airbnb überhaupt kennt. 

7.2.2 Mangel an betreutem bzw. ambulant betreutem Wohnen in Köln-
Bilderstöckchen für Senioren, die "nur" alt sind  
- Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 
AN/0227/2018 

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor. 

7.2.3 Stand Videoüberwachung an den Haltestellen der KVB im Bezirk Nippes  
- Anfrage von Pro Köln - 
AN/0249/2018 

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor. 

7.2.4 Wasserqualität im Stadtbezirk Nippes  
- Anfrage der SPD-Fraktion - 
AN/0311/2018 

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor. 

7.2.5 Umgang mit Leihrädern im Stadtbezirk Nippes  
- Anfrage der SPD-Fraktion - 
AN/0308/2018 

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor. 

7.2.6 Ausfälle im regulären Verkehrsbetrieb der Straßenbahnlinien 16 und 13  
- Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 
AN/0385/2018 

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor. 
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7.2.7 Baumbepflanzung Neubau Sebastianstraße  
- Anfrage der CDU - 
AN/0388/2018 

Herr Lachmann beantwortet die Anfrage wie folgt mündlich: 

Die vorgesehenen Baumpflanzungen seien auf Basis einer vertraglichen Vereinba-
rung zwischen der Stadt Köln und dem Bauherrn geregelt und würden entsprechend 
umgesetzt. In der Summe müssten neun Bäume gepflanzt werden. Fünf Bäume sind 
zwischen den geplanten Stellplätzen vorgesehen (parallel zur Böschung), zwei Bäu-
me entlang der Niehler Straße und zwei Bäume auf der öffentlichen Platzfläche. 

Die Baumpflanzungen würden erst nach Fertigstellung der Außenanlagen erfolgen, 
frühestens nach Ostern. Es ist jedoch nicht ganz ausgeschlossen, dass die Baum-
pflanzungen erst im Oktober vollständig abgeschlossen sein werden.  

Die Bäume werden vom Investor bezahlt. 

Darüber hinaus sehe der Vertrag zwischen Stadt Köln und Investor nach Fertigstel-
lung der Baumaßnahme eine Abnahme in Form von Begehungen und Prüfungen 
unter Beteiligung aller relevanten städtischen Ämter vor. 

7.2.8 Reinigung Bolzplatz Am Tetzerkamp  
- Anfrage der CDU - 
AN/0389/2018 

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor. 

7.2.9 Graseggerstraße  
- Gemeinsame Anfrage von SPD und CDU - 
AN/0390/2018 

Es liegt noch keine Antwort der Verwaltung vor. 

Herr Erkelenz möchte wissen, ob es richtig sei, dass die Stadt Köln an das Hl Geist-
Krankenhaus herangetreten ist und dieses beauftragt hat, für bestimmt Bereiche eine 
Verkehrskonzeption bzw. Grundlagen der Frequentierung – zumindest für den Be-
reich des Bahnübergangs Graseggerstraße – zu erstellen. 

8. Anträge gemäß §§ 3 und 40 Absatz 2 der Geschäftsordnung des Rates 
und der Bezirksvertretungen 

8.1 Entscheidungen gemäß § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen 

8.1.1 Ausbau der Geestemünder Straße  
- Antrag der SPD-Fraktion - 
AN/0310/2018 

Der Antrag wird von Herrn Steinbach begründet. 
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Herr Lachmann teilt mit, dass ein Teil des Medienkanals schon abgerissen sei, die 
andere Hälfe sei verkehrssicher. Er sagte eine schriftliche Stellungnahme zu. 

Beschluss: 
1. Die Bezirksvertretung Nippes fordert die Verwaltung auf, den bereits mit der Vor-

lage der B-Planänderung im Jahre 2015 beabsichtigten Ausbau der Geestemün-
der Straße zeitnah umzusetzen. 

2. Die Verwaltung wird aufgefordert – ggf. im nichtöffentlichen Teil – die Gründe für 
die bisher eingetretene Verzögerung des Verfahrens darzulegen. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 

8.1.2 Tempo 30 auf der Klimastraße  
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 
AN/0336/2018 

Herr Metten begründet den Antrag mit mehr Verkehrssicherheit, weniger Gefahren, 
weniger Unfällen und weniger Verletzten und weist darauf hin, dass Tempo 30 vor 
allem zu weniger Abgase, zu mehr Umweltschutz, mehr Wohnqualität sowie weniger 
Lärm und weniger Stress führen würde. Gleichzeitig ändert er ihn in einen Prüfauf-
trag ab. 

Herr Schmitz weist darauf hin, dass die Anordnung von Geschwindigkeiten ein Ge-
schäft der laufenden Verwaltung sei. Inhaltlich sei der Antrag unsinnig, weil der Um-
bau der Neusser Straße geplant werde und eine Vorwegnahme überflüssig sei. Wäh-
rend der Geschäftszeiten würde der Verkehr es eh nicht zulassen, dass man schnel-
ler fahre. 

Herr Happe möchte auf der Neusser Straße keinen Schilderwald und verweist eben-
falls auf den bevorstehenden Umbau der Neusser Straße. 

Herr Willige möchte die Tempo-30-Schilder aufhängen, damit die Autofahrer- wenn 
sie schon nicht schneller als 30 fahren können – auch wissen, dass sie es richtig 
machen. 

Frau Bechberger erinnert an die Aussagen der Regierungspräsidentin, dass Tempo 
30 für ganz Köln gut wäre. Auch findet sie, dass nach dem Urteil des Bundesverwal-
tungsgerichts zur Zulässigkeit von Dieselfahrverboten dieses ernsthaft in Betracht 
gezogen werden müsse. Der Umbau der Neusser Straße käme erst in drei bis fünf 
Jahren, die Luft müsse aber jetzt besser werden. 

Frau Mönnink gibt zu bedenken, dass die Neusser Straße für Radfahrer gefährlich 
sei und Tempo 30 die Angst nehme. 

Herr Baumann meint, auf der Neusser Straße würden nur Radfahrer schneller als 30 
km/h fahren. Die Äußerung von Herrn Willige hält er für ausgemachten Schwachsinn. 
Im Übrigen sei die Bezirksvertretung nicht zuständig. 

Herr Erkelenz hält es für einen Trugschluss, dass bei Tempo 30 der Schadstoffaus-
stoß geringer sei. Er verweist auf Studien, wonach der Ausstoß zwischen 50 und 60 
km/h am geringsten, bei Tempo 30 aber um das zwei bis dreifache höher sei. 

Herr Willige ist der Ansicht, dass Tempo 30 ein Zeichen setzen würde. Die von Herrn 
Erkelenz angesprochene Studie kenne er nicht, würde sie aber bezweifeln. 
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Frau Bechberger verweist darauf, dass die Bezirksvertretung Ehrenfeld Tempo 30 für 
die Venloer Straße beschlossen und die Verwaltung dieses umgesetzt habe. Auch 
verweist sie auf Studien des ADAC mit anderen Ergebnissen. 

Herr Steinbach ist der Ansicht, man könne sich nicht aussuchen, für was man gerade 
zuständig sei. In Anbetracht der Streiterei um die Zuständigkeitsordnung solle sich 
die Bezirksvertretung Nippes an diese halten. 

Frau Mönnink bekräftigt den Vortrag von Frau Bechberger. 

Die anschließenden Anträge von Herrn Schmitz auf Ende der Debatte und Übergang 
zum nächsten Tagesordnungspunkt werden einstimmig beschlossen. 

8.1.3 Hundetoilette Kriegerplatz  
- Antrag der CDU - 
AN/0325/2018 

Herr Erkelenz erklärt den Antrag in Anbetracht der Stellungnahme der Verwaltung für 
erledigt. 

8.1.4 Errichtung einer öffentlichen Toilettenanlage im Bereich des Wilhelm-
platzes  
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und CDU - 
AN/0317/2018 

Der Antrag wird von Frau Mennig begründet. Nach anschließender Diskussion ergeht 
folgender  

Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Nippes bittet die Verwaltung eine öffentliche Toilettenanlage im 
Bereich des Wilhelmplatzes zu installieren. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 

8.1.5 Sichere Ausfahrt aus dem neuen Edeka Parkhaus an der Longericher 
Straße  
- Antrag der SPD-Fraktion - 
AN/0306/2018 

Der Antrag wird von Herrn Baumann begründet. 

Beschluss: 
1. Die Verwaltung wird gebeten, Vorschläge zu unterbreiten, wie die Sicht der aus-

fahrenden Autos auf die Longericher Straße verbessert werden kann. 
2. Die Verwaltung wird gebeten, Vorschläge zu unterbreiten, wie die Sicht der aus-

fahrenden Autos auf querende Fußgänger verbessert werden kann. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 
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8.1.6 Fahrradstellplätze in der "ehemaligen" Ladezone Neusser Str. 197-201  
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 
AN/0335/2018 

Herr Metten begründet den Antrag mit einer notwendigen Entlastung des Fuß- und 
Fahrradverkehrs. 

Herr Schmitz gibt an, gegen jeden Abbau von Parkplätzen auf der Neusser zu sein 
und den Antrag daher abzulehnen. 

Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Teil der ehemaligen Ladezone Neusser Str. 
197-201 in Abstellmöglichkeiten für Fahrräder umzuwandeln. 

Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich gegen die Stimmen von SPD, CDU und FDP abgelehnt. 

8.1.7 Aufstellen von Hundekotbeutelspendern im Ebernburgweg Bilderstöck-
chen  
- Antrag der CDU - 
AN/0326/2018 

Der Antrag wird von Herrn Schmitz begründet. Nach anschließender Diskussion 
ergeht folgender 

Beschluss: 
Die Verwaltung wird gebeten, auf dem Ebernburgweg im Bereich der dort zentral ge-
legenen Allee Hundekotbeutelspender sowie Abfallbehälter aufzustellen.  

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 

8.1.8 Durchgang Niehler Gürtel/Eckewartstraße  
- Antrag der CDU - 
AN/0327/2018 

Der Antrag wird von Herrn Schmitz begründet. 

Herr Lachmann führt aus, dass das Problem bekannt sei. Poller könnten jedoch we-
gen der Feuerwehrzufahrt nicht aufgestellt werden. Eine schnelle Lösung sei daher 
nicht möglich. 

Beschluss: 
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, wie die Sicherheit der Fußgänger gewähr-
leistet werden kann, die von der Haltestelle Neusser Straße/Gürtel kommend zur 
Eckewartstraße gehen.  

Hierbei soll vor allem geprüft werden, wie der dort stattfindende Durchgangverkehr 
vermieden werden kann, der über die Zufahrt zur Tiefgarage des Novesia-Hauses 
eine Abkürzung nimmt. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 
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8.1.9 Begrenzung der Anzahl von Straßenfesten auf der Neusser Straße in 
Nippes  
- Gemeinsamer Dringlichkeitsantrag der Fraktionen SPD, CDU, Grüne - 
AN/0411/2018 

Beschluss:  
In Anlehnung an den einstimmig gefassten Beschluss der Bezirksvertretung Nippes 
am 21.09.2017 (AN 1325/2017) wird die Verwaltung gebeten, die Anzahl der Stra-
ßenfeste auf der Neusser Straße im Stadtteil Nippes auf maximal zwei pro Jahr zu 
begrenzen. Bei der Genehmigung dieser beiden Straßenfeste ist folgendes zu be-
rücksichtigen: 
 
1. Eines der beiden Straßenfeste soll ein eintägiges sein. Themenschwerpunkt ist 

die Klimastraße. 
2. Das zweite Straßenfest kann ein zweitägiges Straßenfest sein, das vorrangig der 

Förderung des sozialen Miteinanders im Veedel dient. 
3. Sollte es mehrere Antragsteller für die Ausrichtung der Straßenfeste geben und 

diese die  o.g. Maßgaben gleichermaßen erfüllen, wird die Bezirksvertretung Nip-
pes eine abschließende Entscheidung über den Veranstalter treffen. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 

8.2 Vorschläge und Anregungen gemäß § 37 Absatz 5 der Gemeindeord-
nung des Landes Nordrhein-Westfalen 

9. Verwaltungsvorlagen 

9.1 Entscheidungen gemäß § 37 Absatz 1 der Gemeindeordnung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen 

9.1.1 Eröffnung des Straßenkarnevals auf dem Wilhelmplatz  
hier: Förderung mit bezirksorientierten Mitteln 
0440/2018 

Die Bezirksvertretung genehmigt folgende Dringlichkeitsentscheidung vom 
06.02.2018: 
 
Wir beschließen, die Eröffnung des Straßenkarnevals zu unterstützen und gewähren 
der Nippeser Bürgerwehr dafür einen Zuschuss aus bezirksorientierten Mitteln in Hö-
he von 2.000,00 EUR. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 

 

 



Niederschrift über die 28. Sitzung der Bezirksvertretung Nippes am 15.03.2018 

 - 16 - 

9.1.2 Theaterproduktion "Katzelmacher" auf dem Wilhelmsplatz in 50733 
Köln-Nippes 
0180/2018 

Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, Herrn Klaus Prangenberg eine straßenwegerechtli-
che Nutzungserlaubnis für den Wilhelmsplatz in dem Zeitraum vom 15.06 - 
30.06.2018 zu den beantragten Aufführungen der Theaterproduktion „Katzelmacher“ 
zu erteilen. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 

9.1.3 Vergabe von bezirksorientierten Mitteln 
0828/2018 

Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Nippes beschließt, die Vergabe bezirksorientierter Mittel in 
Höhe von 590,00 EUR an den Gesellschaftskreis St. Quirinus zur Durchführung des 
St. Martinsumzuges in Mauenheim. 

Darüber hinaus stellt die Bezirksvertretung Nippes den Mittwochsmalern 5.000,00 
EUR für die Gestaltung der Stadtbahnhaltestelle Gelderbstraße/Parkgürtel zur Verfü-
gung und gewährt der Nippeser Bürgerwehr einen Zuschuss in Höhe von 3.000.00 
EUR zur Finanzierung des Straßenfestes auf der Neusser Straße. 

Die St.-Stephanus-Schützenbruderschaft erhält zur Finanzierung der Sanierung der 
Wegekapelle in Weidenpesch bezirksorientierte Mittel in Höhe von 7.000,00 EUR. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 

9.1.4 Stadtklima-/Stadtverschönerungsprogramm - Bäume, Brunnen, Blumen 
und Gewässer 
0829/2018 

Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Nippes beschließt, die Stadtverschönerungsmittel 2018 wie 
folgt zu verwenden: 
 
1. Niehler Kirch-

weg/Friedrich-Karl-
Straße 

Mehr Transparenz: Gehölz ausdünnen und 
Zaun errichten 

10.000 EUR 

2. Äußerer Grüngür-
tel/Militär-ringstraße 

Erneuerung des Trimm-Dich-Pfades 50.000 EUR 

3. Geldernstraße/Parkgürtel Gehölz entfernen, Rasen anlegen und 
Bäume pflanzen 

30.000 EUR 
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4. Nippeser Tälchen Anschubfinanzierung zum Bau eines 
Trimm-Dich-Pfades 

10.000 EUR 

Gesamt:  100.000 EUR 

 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 

9.2 Anhörungen und Stellungnahmen gemäß § 37 Absatz 5 Sätze 1 und 2 
der Gemeindeordnung des Landes Nordrhein-Westfalen 

9.2.1 Richtlinie für die Benennung von Straßen 
2998/2017 

Die Bezirksvertretung Nippes erweitert den Beschlussvorschlag und empfiehlt dem 
Rat der Stadt Köln wie folgt zu entscheiden: 
 
Der Rat der Stadt Köln beschließt unter Aufhebung seines Beschlusses vom 
26.08.1999 (DS-Nr. 0974/099) die in der Anlage 1 dargestellte überarbeitete Richtli-
nie für die Benennung von Straßen. 

Die Bezirksvertretung Nippes behält sich das Recht vor, Straßennamen weiterhin 
nach bestehenden Firmen zu benennen. 

Die Änderungen der anderen Bezirksvertretungen werden unterstützt. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen, wobei die Grünen den Vorschlag, Straßen nach bestehen-
den Firmen zu benennen, ablehnen. 

9.2.2 5-Jahresplan der Erschließungsmaßnahmen 
2112/2017 

Die Bezirksvertretung  Nippes nimmt die Vorlage der Verwaltung zur Kenntnis und 
empfiehlt dem Verkehrsausschuss wie folgt zu entscheiden: 
 
Der Verkehrsausschuss stellt den Bedarf für die Erschließungsmaßnahmen mit 
überbezirklicher Bedeutung im Kölner Stadtgebiet für die Jahre 2018 ff. entspre-
chend der Anlagen fest und beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung dieser 
Maßnahmen. 

Der Verkehrsausschuss verzichtet auf Wiedervorlage, sofern die Bezirksvertretungen 
uneingeschränkt zustimmen. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen. 
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9.2.3 Luftreinhaltung - Position der Stadt Köln zur Fortschreibung des Luft-
reinhalteplans 
3428/2017 

Die Bezirksvertretung Nippes erweitert den Beschlussvorschlag der Verwaltung und 
empfiehlt dem Rat der Stadt Köln wie folgt zu entscheiden: 
 
1. Der Rat der Stadt Köln bekräftigt, den Schutz der Gesundheit der Bevölkerung im 

Zusammenhang mit der Luftreinhaltung als sehr hohe Priorität zu behandeln.  

2. Der Rat nimmt die Ergebnisse des sogenannten „Runden Tisches Luftreinhal-
tung“ im Hinblick auf die Einhaltung der Grenzwerte für Stickoxid zur Kenntnis, 
die auf einer Priorisierung der Einzelmaßnahmen nach Priorität, Zeit und Nutz-
wert basieren.  

3. Der Rat beschließt, den Maßnahmenkatalog des Runden Tisches in den Prozess 
zur Fortschreibung des Luftreinhalteplans der Bezirksregierung Köln einzuspei-
sen.  

4. Der Rat beauftragt die Verwaltung, für den Fall der Einführung einer Blauen Pla-
kette durch den Bund oder der Bestätigung der Rechtmäßigkeit von vergleichba-
ren Maßnahmen durch das Bundesverwaltungsgericht einen Entwurf für eine ent-
sprechende Anpassung der bestehenden Umweltzone zur erneuten Beschluss-
fassung vorzulegen. Ein derart beschlossener Vorschlag soll sodann in den Pro-
zess der Fortschreibung des Luftreinhalteplans der Bezirksregierung Köln einge-
bracht werden. 

5. Darüber hinaus bittet die Bezirksvertretung Nippes, auch im Bezirk Nippes zu 
messen, insbesondere in den Straßen, die im Lkw-Führungskonzept vorgesehen 
sind. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen. 

9.2.4 Weiterplanungsbeschluss Niehler Gürtel sowie Freigabe von investiven 
Auszahlungsermächtigungen im Teilfinanzplan 1201 – Straßen, Wege, 
Plätze, 
2871/2017 

Die Vorlage wird in die nächste Sitzung geschoben. 

10. Mitteilungen 

10.1 Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters 

Herr Bezirksbürgermeister Schößler teilt mit, dass die nächste Sitzung der Bezirks-
vertretung am 26.04.2018 stattfindet. 

Ebenso informiert er über die Bürgerinformationsveranstaltung zur Sanierung der 
Mülheimer Brücke 
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10.2 Mitteilungen der Verwaltung 

10.2.1 Earth Hour 2018 
0264/2018 

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

10.2.2 Sachstandsbericht zur Umsetzung des Landesförderprogramms "Gute 
Schule 2020" für das Jahr 2017 
0423/2018 

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

10.2.3 Vergabe der bezirksorientierten Mittel 2017, die dem Sport zugute ge-
kommen sind 
0580/2018 

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

10.2.4 Unfallhäufungsstellen und tödliche Verkehrsunfälle des Jahres 2017 im 
Stadtbezirk Nippes 
0680/2018 

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

10.2.5 Bauvoranfrage zur Klärung des Planungsrechts (Bebauungsgenehmi-
gung) für die Errichtung von 5 Wohnhäusern mit 51 Wohnungen und 65 
oberirdischen Stellplätzen auf dem Grundstück August-Haas-Str. 1-49 
/Johannes-Rings-Str. im Rahmen der Nachverdichtung. 
0783/2018 

Die Bezirksvertretung nimmt die Mitteilung der Verwaltung zur Kenntnis. 

Auf Nachfrage von Herrn Baumann erläutert Herr Schwark, dass es sich um fünf 
Häuser handele, davon habe eins zwei Eingänge. Besonders schützenswerte Bäume 
würden erhalten, gefällte Bäume müssten nach den Vorschriften der Baumschutz-
satzung nachgepflanzt werden. 

Herr Baumann regt an, dass Bauvorhaben in der FVB vorzustellen. 

 

 

 

 

gez. Schößler 
(Bezirksbürgermeister) 

gez. Rupsch 
(Schriftführer) 
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